
(ottin Qto n.

Die Covington Office f sir Sa Ci
rinnntirr Volksblatt" befindet sich im

wrbände Na. 509511 Madison
Avenne. An,eiqcn, Mittlieilunnea

nd Vestellnnqen irgendwelcher Art
werden bis 10 Nhr Abend daselbst
eneqrngcnommrn. Tclcplion South
3254.

Mord älle verschoben.
Im Kreisgericht wurden gestern

Vormittag die ZZälle von Louis More-hea- d

und Henry Landrum, die der
von I. L. Litten in Erlan-ge- r.

Ky., angeklagt sind, aufgerufen.
Die Angeklagten waren durch die Än-wal- te

Maurice Galvin und John
Richmond vertreten. Die 'Angeklagten
belannten sich nichtschuldig, obwohl
sie bei ihrer Verhaftung freiwillig

die Mörder Litten's zu sein.
Moreheod bekannte damals offen, dah
er Litten mit einem Zaunpfahl

und diiß Landrum ihm spä-

ter einen Stich in den Rücken bei-

brachte und ihm iann die Kehle durch-
schnitt, worauf sie die Leiche auf die
Eisenbabngeleise gelegt hätten. Tie
Anwälte der Angeklagten stellten den
Antrag, die älle zu verschieb, da
sie mehr Zeit gcbraucken, um den Fall
aufarbeiten zu können. Richter Tracy
fetzte dann die Berhandlung auf den
13. Mai an.

Wirth Ha reeling verdon-- n

e r t .

Im Couniygericht wurde gestern
der Fall des Wirthes William Harme-lin- g

von der Pleasant und Garrard
Avenue vor Richter W. W. Cleary und
iÄeschworenen verhandelt. Tie Aw
klage lautete auf Mithilfe zur
Pflichtoernachlässigung. Die Haupt-Zeuginn-

waren Jeanette Meyers,
17, und Lottie McMay. 10 Jahre alt.
Diese bezeugten, daß sie in besagtem
Loka! geistige Getränke genossen. Das
Publikum wurde von der Verhand- -

lung ausgeschlossen. Die Geschwore-ne- n

brachten nach Anhörung der
Zeugenaussagen einen Wahrfpruch
au? $100 und Kosten und 50 Tage
Gefängniß ein und empfahlen, daß
dem Angeklagten die Wirthschafts- -

Lizenz entzogen werde. Harmeling
wurde ins Gefängniß abgeführt.

Konnten sich'nicht einigen.
Die Geschworenen im Falle von

Win. Stephens, der der Ermordung
des Versicherungsagenten Jos. Rels in
Williamstown, Ky., angeklagt war,
und dessen Foll in Burlington, Ky.,
vor Richter Cammck zur Berhand-lun- g

kam, konnten sich nicht einigen.
Der Fall kommt später nochmals zur
Verhandlung. Col. John Oneal war
Stephens Vertheidiger.

Im Stadtgericht wurde Wm.
Houk wegen Verleitung eines Mäd-chen- s

zur Pflichtoernachlässigung dem
Jugendgericht überwiesen. Charles
Hofman und Fred Kayser, Chauffeure
von Cincinnatier Autcgesellschaften,
wurden wegen Verletzung der

zu je $3
und den Kosten verunhcilt. Wm.
H. Stanley erhielt wegen Uebergenuß
geistiger Getränke $5 und die Kosten.

Kommissär Schuler der öffent-liche- n

Sicherheit hat seinen Polizisten
den Befehl gegeben, alle Fuhrleute zu
verhaften, die ihre Pferde zu nahe an
Bäume anhalten. Der Befehl basirt
auf eingelaufene Beschwerden, daß die
Pferde die Rinde der Bäume abnagen
und so dieselben ruiniren.

Folgende Arrestanten von Ken-to- n

County wurden gestern aus dem
Frankforter Zuchthaus auf Parole
entlassen: Elmer Cornelius. Einbruch;
John Martin und Orange Marks,
Raub; John Kirk, Halten einer weiö-liche- n

Person gegen ihren 'Willen;
James Martin. Einbruch; John s.

Raub.
Grundeigenthums-Uebertragan-ae- n:

Theodor Lruqger an Wm. und
Anna Teavers. Lot Ro. 4 in Block

F" der Powell & Brace Unierabthei-lun- q

an der Südwesteäe der Byrd
Straße und der Alley zwischen der
Rickey und Wheeler Straße; $1.
Chaö. C. Walz an A. Lolkmann, Lot
in Leonard Stall's Unterabtheilung:
$1.00. Gals). Heitzmann an John
Staufbera. Lot an der Croß Skr.;
$1.00. Ella C. Sherick an Mary
Taylor. Lot No. 3 in der R. R. Wood
Untera btheilung an der Holman
Straße: $1.

. Ehescheine: Fred I. Taylor, 43,
von Middletown. ., und Pervis
McCarr. 31, von West Carrolton. O.;
Dr. John E. Sullman und Anna W
Holmes, beide von Covington; Georg
Kaczmarek. 24, von Toledo. O., und
Emma Chafer, 24. von Cincinnati,

).; A. C. Jones. 50. vun Glen Ray.
0., und Elisabeth Shaw, 46, von
Covinotrn.

Die Leiche des Frank Cattman.
Gvcu der Shelby Straße. Bromley,

'der von der T. I. Hall Kohlenflotle
in den Ohio fiel und ertrank, ist bis
jetzt noch nicht gefunden worden.- C. Gottschalk. 49 Iah alt.
starb gestern in ihrer Wohnung. No.
70 Pike Straße, nach längerem Leiden.
Sie hinterläßt drei Brüder und eine
Schwester. Das Leichenbegängniß
findet am Montag Nachmittag von der
Deutschen Reformirten Kirche aus
statt.

Countyrichter Walter Clears
hat die Falle von Carem Ransom, 22,
rmd William Hawck,, 22. wegen Ver-
leitung der Jeannelje Meyers zur
Pslichrvernachlässigung auf nächß

Dienstag festgesetzt. Die Meyers war
die Hauptzeugin im Harmelings-Pro-geh- .

Der Humanitätsbeamte Sher-

rington behauptet, daß Ransom und
die Meyers in einem gewissen Hause
als I. H. Smith und Frau gewohnt
hätten. Sherrington ist mit einem
Falle beschäftigt, der schlimmer ist a!S
alle bisher verhandelten.

Gestern Abend verschied die Gai-ti- n

von Kapt. Theo. Wieck in ihrer
Wohnung. No. 512 Russell Straße,
im Alter von 66 Jahren. Sie hin-

terläßt ihren Gatten, drei Söhne und
drei Töchter.

Gestern erst wurde es bekannt.
daß Herr Walter Crout. Sohn des

' Ol 1 .11-.. i la ITN - T i f. 1.viijciieuinaiiis isln. uroui, iai am
22. Januar mit Frl. Amelia Zimmer,
Tochter von Martin Zimmer, durch
Pastor Gilbert Schmidt trauen ließ.

William C. Hikes. 7 Jahre alt.
ein früherer Alderman, und belaiui-te- r

Tibaköhändler. verschied gestern in
seiner Wohnung Ro. (108 Philadelphia
Straße nach längerem Leiden. Er
hinterläßt die Gattin, vier Töchter und
einen Sohn. Das Begräbniß findet
am Montag Nachmittag statt.

William H. Halbook. HO Jahre
alt. 'verschied gestern im St. Elisabeth
Hospital. Er hinterläßt die Gattin
und zwei Kinder.

Newport.
Tic Newport Office für das Pin

cinn citier Voltöblatt" befindet sich in
No. 33!) ?)ork Strnsze, gegenüber dem
Conrtlivusr, woselbst Neuigkeiten, ?ln
zeigen u. s. w. bis 10 IIk,r 4.', Min
ten Abends entgegengenommen wer
den. Telephon Soutl, 2401.

Die erste Sendung siir die
der Kentucki, Miliz ist

von Washington. T. E.. in Ft.
Thomas eingetroffen und besteht auZ
.Kleidung. Zeltcn und Waffen. Fünf
weitere Waagonladungen sind auf dem
Wege. Kapt. P. L. Smith. Ouar-ticrmeist-

in Ft. Thomas faatc'. daß
mit der Aerthcilunq begonnen , wird,
sobald der Befehl , der Mobilmachung
der Ky. Miliz vom Kriezs Tepar- -

lenient eintrifft. Tw Staatstruppen
werden dann auf Haggins Farm nah:
Lcxington zusammengezogen.

Die Einhaltsklage von Edward
Nestley und Andere gegen die L. u.
N. Eisenbahn, in der die Ausfüllung
oon dem Ncstley gehö'igen Land in
Finchtown verhindert werden soll, sain
in: Circuitgerickte zur Verhandlung
und behielt sich der Richter die

vor.

Die Jünglinge der St. Marks
luth Kirche haben einen Bafeballllub
organisirt und erwählten James Wood
zum Captain.

Die Damen der St. Marks
Kirche veranstalten heute im Central
Savings Bank und Trust Co.

an der 8. und Monmouth Str.
einen sog. Parcel Post' Verkauf.
Alle Packete. die von überall her in
den Vereinigten Staaten eingesandt
wurden, werden in ihrer Original-Umhüllun- g

vertauft.

James Blackwell wurde gestern
in Cincinnati verhaftet und von den
Geheimpolizisten Burnside und Howe
hierhergebracht. Er ist des Erlan-aen- s

von Waaren unter falschen
vorwanven vncyuivigt. Er loll eine
Anzahl Groceries aus einem Lden
an der 2. und Columbia Str.

sie dann wieder veräußert ha-be- n

und dieselben sollen angeblich
bei., Newport Launch Club angcrech
net worden sein.

In der St. Stephanus Kirche
werden heute eine Anzahl Kinder die
erste hl. Kommunion empfangen.

Anna R. Kraus übertrug an
Lena Christie eine Lot an der 7.
Str. für 51 etc.

Joseph König, der an der Lick- -

ina Pike nahe Finchtown eine Wirth- -

liest halt, und in dessen Lokal drei
minderjährige Mädchen von Covington
aeisiiae Getränke erhalten haben sollen,
so daß sie in total betrunkenem Zu-sta-

auf der Pike gefunden wurden,
wurde im Counwqerichle wegen 5)el-st-

zur Pflichtoernachlässigung um
$100 und die Kosten bestraft. Wahr,
scheinlich wird ihm auch die Lizens
entzogen werden.

Georg Brownfield. 40 Jal?re
alt. No. 332 Division Ctraße, Belle-vu- e

wohnhaft wurde vom Polizeirsch-te- r
Klein um $20 und die Kosten &

straft und auf 20 Tage ncch dem Ge
fängniß gesandt.

In einer Schmittewerkstatt in
Melbourne brach gestern ein Feuer

us, duß das Fromrgebäude bald
in Asche legte. Die Ursache des
Brandes ist nicht bekannt. Ter Scha-de- n

beläuft sich auf beinahe $1000.

Dahton und BeUevue.

Im Bellevue Stadtrath wurde
ein von A Citizen" unterzeichneter
Brief verlese,, .in dem verlangt wird,
daß das Läuten der Kirchenglocken
verboten werden" sollte und in dem ans
den Zustand der Seitenwege etc.

wird. Das Schreiben wan-

derte prompt in den Papiertorb und
es wurde beschlossen, von nun an keme
anonymen Schreiben entgegenzuneh.
men. W. B. Kroger. Manager der
Queen City Bathing Beach, suchte vrr.
eine Lizens nach, um Flaschenbier in
der Badeanstalt verkaufe,, zu 'dürfen.
Wurde verwiesen. Ter Schulrath
verlangt $10,900 von der Stadt für

Tätliches Cincinnatier Vollölilatt. Samstag, den 2.",. April 1911.
,

die Unterhaltung . der öffentlichen

Schule. Wurde dem Audltmg-Noi- n

mittee überwiesen. daS .in Bälde das
städtische Budget entwerfen wird.

im Cc
trage von $1300 wurden kanzcllir- t.-

Der Abziigökanal cm der O'Fallon
Avenue, zwischen der Center und Pop
lar Straße, soll gebaut werden line
die Pläne des Ingenieurs Herman
wurden gutgeheißen. Die O'Fallon
Avenue soll von der Center Straße bis

zu den C. und O. Eisenbahngeleisea

revarirt werden. Passirt.. Die
Ordinanz. die eine Lizens für die B

deanstalten vorschreibt wurde in erstr:
Lesung angenommen. Fur icdes Ba
dezimmer sollen 25 Cents erhoben wer-de- n

und die Lizens soll nicht weniger

als $25 betragen. Harry SpinkZ
und die P. & K. Coal Co. wurden
aufgefordert. Cement-Teitenweg- e vo

ihrem Eigenthum an der FairfielZ
Avenue lege zu lassen.

Die Mitglieder der Heil. Herz

Jesu Court von Belleoue und der St.
Frances Court von Dayton, vom Or-de- n

der Katholischen Förster, werden
si am Sonntag Nachmiltaz nach

Newport begeben, um der Einführung
einer Anzahl Kandidaten in den Or-d-

die in der St. Stephanus Schul-hall- e

stattfindet, beizuwohnei.
George Brownsficld von der Di-

vision Straße in Belleoue wurde auf
Betreiben seiner Mutter vom Polizei-cbe- f

Seither wegei Friedenebruchs ver-haft-

Hamilton.
Uuser Agent in Hamilton ist

berr (Zduard Brück, 44!) Süd Fünfte
tras,e. Bell ?cl. 476 i., Home

Phone 1si31 A.

Sladtauditor E. E. Erb feier'e
gestern seinen 37. Geburtstag im

Frl. McClain. die Hauslehrerin
der Oiforder Töchterschule, bewaffnete
sich vorgestern Abend, als sie hörte,

daß die Studenten der Universität ans
Ulk in die Töchterschule eindringen
wollten. Die Musensöhne, auf einen
solchen Empfang nicht vorbereitet,

schleunigst die Flucht und pa- -

rcidirten hieraus durch die Straßen
des Torfes.

Frau Rose Geiz von Columlus.
O., hat die hiesige Polizei ersucht, in
Erfahrung zu bringen, ob ihr Man
Mickael Gcis bei der Hochfluth kicr.
im März 1913 ertrunken ist. Ein
Mznn, Namens Geis, wurde nicht un-K- r

den Ertrunkenen gefunden.
TerBcillmpflanzungstag würd?

dieses Jahr in den öffentlichen Schu-
len mit interessantem Programm von
den Schülern in gebührender Weise
gefeiert. Eine Anzahl Schulen
pflanzten Bäumchen in den Schul-Höfe-

Tie County Emergency Kom
mission wird am Montag $500,000
Bonds ausgeben, um mit dem Erlös
Brücken über den Miami in Hamilton
und Middletown zu bauen.

George W. St. Clair. welcher
von 1883 bis 1887 hier als Sheriff
diente, ist in Lexington. Ky., wo er
seit Jahren wohnte, gestorben.

Herbert Odum. alias Joe Mur-ph-

wurde in M:uds, Station von
dem Sheriff Mercalf in Gewahrsam
genommen. Murphy soll in St'.'
ville. Mo., einen Einbruch verübt ha-

ben.

T. R. Hoirell drang i:i die leer
stehende Pochard'sche Wirthschaft, an
der Süd B Straße, und demolirte die

Einrichtung. Er wurde wegen Ein
bruchs eingesperrt.

Der bekannte Metzger Adolph I.
Tendam starb gestern Morgen in sei-n-

Wohnung No. 503 Süd Monu-wen- t

Avenue, im Alter von 56 Iah-re-

Er war aus Deutschland gebür-ti-

kam vor 32 Jahren nach Amerika
und wohnte seit 17 Jahren in Hcunil-to-

Er hinterläßt die Gattin. 11
Kinder und 14 Enkel.

Die hiesigen Logen der I. O. O.
F. werden am Sonntag das 0T). Stift-
ungsfest des Ordens 'in gebührender
Weise feiern.

Eugene Reeves, angeblich vo.r
hier, büßte bei einem Fahrradunfall in
Varna. III., am Donnerstag sein Le-be- n

ein. Reeves ist der Schwager von
Louis Wittman von hier, aber bis jetzt
hat Herr Wittman noch keine Nach-ric- ht

von dem Tode des Mannes er-

halten und glaubt, daß die Nachricht
auf einem Irrthum beruht.

Lokal - Bericht.
Stcuer,',nl,lkrvrrei.

Im Steuerzahler Verein findet
cm Mittwoch. 2:i. April, in den
Stunden von 3 Uhr Nachmittags bis
8 Ubr Abends im Hauptguartier an
der Court und Walnut Straße di?
Neuwahl von acht Direktoren statt.
Das aus den Herren F. I. Jacob.
Wm. E. Wucst und Fred. Tunker

Nominations - Kommittee
hat die folgenden Kandidaten aufge-
stellt: Geo. F. Wendel, Philip I.
Ritter. C. M. Fenner. H. T. Aikins
Charles Nidels. A. C. Cilligan. Wm.
H. Dunkman. Josh Bhr. Dr. Wm.
L. Brodberger. Fred. Blome. John A.
Cline, Samuel Cohen. Dr. H. H.
Gott. John F. Lamping. Leonard
Bauer und P. I. Beirne.

MWe TagchlelriMl.

August Goxbach nd Oscar Braun
als Präsident resp. Vizepräsident

erwählt,

Nachdem Nichter A. H.,Bode auf An
nähme seiner Resignation be

standen hatte.

Heute Abend ist Jahres'5lommer in

der Centriil'Turnhalle.

Tie Delegate,, zur Teutsche,, Tag
Geiellsclast kamen geiler Abend
bi't Central Turnhalle z threr regel
mäßigen Sitzung zusammen, j wel-

cher auch der Vizepräsident, Herr Au
gust Gorbach. der nwyrere Monath in
ial,sornen geiveilt hatte, ganz un

vernofft erschienen var und von den
Aiiwesendcn stuf Hcrzliäle bnvlN
sammt wurde.

Richter A. H. iotc führte den Bor
iitz und ncichdem das Protokoll der
legten Sitzung dürch Sekretär Eichler
verlese worden war, ivurdi'N die
legate,, Emil Hlserdrieder nd Ja
cob Fischer jr. tun Basischen Unten
iiiitzinigoverei ui cii und stimme
zugelasseii. T?r .'liitnif des General
Ausschusses für die an, 22. Mai statt
findende Ma''.,i'momiratioil kam

jiir Verlesung nd wurde mit Aui
inerksaiiikeit v., folgt, Xi jedoch
stirniütlichc Teli,nte und Beantte
nit iliren clgenen vereinen ausrücken.

mußte von einen: Beschluß, daß die
esellschast sich aktiv betiieilige. cibge.

fel,en werden, nlrrokil die .undae
buna als solch'. e, stimmig indossirt
wure.

Um ein Mi!''.'l'rilädiiiß, das be
züglich der Beiuilligung von !200
in voriger Sitzung aus Betreibeil der
Delegate,, des I,-A- . Stdwerbands
gutgeheißen wnröe, besieht, aufzuklä
ren, ilellte Herr nicriein den An
trag, daß diese w, ane ursvriing,
lich beabsichtigt, dem jtriea,:fodS"
des .,-- Stadie, bands und nicht
dem inaiiZ'Ai!ch:i,z fur die Mas
sendeiiioilstrcitio!, zufallen sollen. Tie
ser Antrag ging einstimmig durch
und der chayiüi'ter. Herr C. W. H,

uebbert- - wure anacivleseit. dai
leld an Herrn Win. Hofsman.

chat,iiie,er dv T..A. etabtocr
bau'.-- , zu übermitteln.

I der letzten Sitzung war die
Weiianatio dec Präsidenten Herrn
A. H. Bode a gestern zurückgelegt

erden und Herr Bode trat den Vor
,ii) itiveilig an Herrn August Gor

ab. in den Telegaten Gelegen
beik zu gebe, die Resignation zur
Besprechung au'junchnie,,. Die Her
re ,ier,em und lHorbach sprachen
i!:r Bedauern aus, daß Herr Bode die
Avsicht habe, ni resigniren und mach
te Anstrengungen, denselben zu be
ivege. da :'!n,t noch beizubehalten
Tiewn ttesnc! en schlössen sich eine An
',ai)i crnoerer Telegaten an, was
Herr Bede ildoch zu der Erklärung
reranl.ißte. n'j er. so leid es ihn,
tliue, auf seinem Vorsatz bestehen
müsse, hur anderem sagte Herr
Bode ,ol,ienoeö:

Sie haben mir verschiedentlich An
spielungkn gemacht, daß Sie die An
s,ä,t hegte, daf irgend ein Borkomni
niß in irgknv einem Vereine mir nicht
gefallen hc,::e und dah ich deshalb von
meinem Äii,!k als Präsident der
D. T. G, zurückträte. Das wäre zu
dumm. Wenn mir irgend etwai nicht
gefallen käue, so könnten Si sich

sein, daß versucht hätte unk
möglicher Weise mit Erfolg versucht
hatte - a abzustellen.

Ein Blatt vor den Mund zu neh
men und als geduldiges Schaf zu er.
tragen, nzs mir nicht recht erscheint,
von der Seile haben Sie mich jeden
falls och ,1, i,t kennen gelernt.

Amtsimi5igkeit! die einen Menschen
wie die Ebzlera ganz plötzlich und
nachdrücklich überfallen kann: woher.
warum uno wie so ist der einzige
Grund, er mag Ihnen ali ein recht
dummer Grung erscheinen, mir er
scheint er riesig vernünftig. Jetzt habe
ich Jahre lang am Präsidentenhsch ge-

sessen und die nöthigen Lorbereitun
gen gemach!, und wenn di Theilneh
wer mir nicht nur Honig umS Münd
chen geschmiert haben, so sind unsere
.Koinmerse immer recht unterhaltend,
belehrend und dem bestenTeutschthum
fördernd gewesen. Können Sie sich

nun wirklich darüber wundern, daß
man auch einmal in den Reihen der
Delegiten und Freunde' sitzen will,
um so recht zu genießen, waö die Her
ren vom Berwalkungth uns vor
setzen, ohne als Präsident immerhin
mit innerer Angst und Besorgnis, zu
zittern, ob sich nun auch alle recht
glatt und zufriedenstellend abwickelt."

Nach diesen Erklärungen machte
Herr Ehas. G. Schmidt darauf auf
merksam. daß man unter den obwal
trnden Umständen nicht anders han
dein könne, als die Resignation anzu
nehmen, was auch geschah. Herr Gor
doch drückte dann im Namen der Dk
legate,, Herrn Bode sein Bedauern
aus und dankte ihm auf da? Herzlichste
für Alles. waS er während der vier

zehn Jahre seiner Präsidentschaft für
die Gesellschaft gethan hatte. Als Nach
folger des Herrn Bode wurde dann
Herr August Gorbach und als S3ij?

Präsident Herr Oscar Braun und
zwar durch einstimmigen Zuruf er
wählt. ;

Im Uebriaen kamen nur noch unbe
deutende Geschäfte 'vor, worauf dann
noch die endgültigen Vorbereitungen
sur den

Jahre. Kommers.
der heute Abend in der Central Turn
halle stattfindet, getroffen wurden. .

- Da Programm für die Veranstal
tunz ist folgendes:

Ansprache des Vorsitzer Charles
. Schmidt.
Ansprache des KommcrsmeifterS

Tr. A. A. noch.
Gemeinschaftliches Lied.
Ansprache deS Bürgermeisters I.

. Spiegel.
eiiicinschaftliches Lied.

Ansprache von Herrn George F
Dieterle.

Varitonsolo von Herrn John
Vossmami.

Ansprache von 'Richter Alfred K.
?c,ppert.

syemeinschaftliches Lied.
Baritonsolo von Herrn Alfred

Gold,tein.
Amerika. '

Bier Schüsse

Feuerte eifersüchtiger öhemann ans
seinen vermeintlichen Neben

buhler ab.

Eine anfreacnde Zient soielte sich
aestern Abend an der 8. und Cutter
Straße ab. als der 38 Jahre alte
John Idol, von No. 641 West 9. Str
auf den vermeintlichen Liebhaber fei,
ner Frau. Harry Meyers. 40 Jahre
ait. No. 239 Ost 3. Straße wZhnwlt.
vier Schüsse abfeuerte und denselben
am Ohr und am Hals leicht verlebte.
Idol hegte feit langer Zeit Zweifel
an der Treue seine: Göttin und

stark, hierin eine Rol-!- e

zu spielen. Idol lebt von seiner
Frau getrennt, da sie in Scheidung kie

rn. und Frau Stella Idol hatte ihr
Heim bei ihrer Mutter. 315 West 4.
Straße nufgeschldgen. Gestern Abend
holte Idol seine 19 Jahre alte Toch.
ter aus feiner ersten Ehe zu einem

pazieraanq ab. und trug sich au
acnscheinlich mit dem Gedanken seinem
Nebenbuhler ein Leid zuzufügen, da er
seiner Tochter sagte, daß er ibr etwas
zeigen wo'se. was sie noch nicht gese-he- n

hct". An der 8. und Cutter Str.
traf Idol seine Frau mit Meyers vor
einem Material.-vaare- Geschäft im
Ee sprach vertieft, und zog der Mann
von blinder Wuth gepackt, einen 38
Caliber Colt Polizei . Revolver, um
auf Meyer zu schießen. Die Tochter
hatte den Vorgang beobachtet und
drückte die Hand ihre Vaters nie

der. Idol griff hinter dem Rücken mit
der linckn Hand nach der Waffe und
euert alsdann vier Schüsse auf sei

nen Feind. Eine Kugel durchbohrte
das Ohr desMannrs und verletzte auch
das Genick. Meyer flüchtete sich hin
ter Frau Idol, und versuchte der ra
end gewordene Mann wettere Schuf,

auf Meyers abzufeuern, woran er
jedoch durch einige beherzte Manner.
welche dazwischen sprangen, verhindert
wurde. Der Polizist Mertz nahm Idol
unter verschiedenen Verdachtkmomen
te.i in Haft. Meyers hatte die Situa
tion ausgenutzt, um sich schleunigst auS
dem Staube zu machen, wurde aber
päter in seiner Wohnung durch den

Polizeileutnant Wolsiefer ebenfalls
als verdächtig verhaftet, nachdem ihm
im städtischen Krankenbaus ein Ver
band angelegt worden war. MeyerS

oll Stall . Au scher der WkUs-Fa- r

ag Erpreß Co. sein. Frau Stella
Idol sagte aus. daß ihr Mann sie
angeblich öfters bedroht habe, und sie
an seiner Seite nickt weiter leben
könne. Die Frau wurde nicht verhef.
hastet, als sie zur Vernehmung m
der Central Polizei Station er

schien, doch war die Polizei am Abend

bemüht, dieselbe m eugenhast zu be

kommen.

Baumpflanzungstag

Wurde gestern in eindrucksvoller

Weise i den Schule begangen.
,

In sinniger, eindrucksvoller Weise

wurde gestern in allen hiesigen össent

lichen Schulen der Baunipflanzungs
trut legminen. In erster Linie wurden
hübsche Schulfeiern, mit Teklamatio
nen und gemeinschaftlichen Gesängen
abgehalten und dann folgten fast ii:

allen Schulen Feien,, gelegentlich
ivelcher Bäuinchen gcpflanzr oder we

iligsu'ns Blu,:,.',tbeete n,'gel?gt wur
den.

In einzelnen Fällen beiiuhte,, die

.(linder die schulfreie Zeit auch dazu,
in der unmittelbaren ' Nachbarschaft
der Schulgebäude den großen Reini
aungsprozeß fortzusetzen, dem sie

schon seit einigen Wochen ihre ganz
besondere Ausiiiertfainkeit gewidmet
haben.

Ein Schulfeier in größerem U:n

fange wurde in der Sands Schule
abgehalten, vo an der Turchfükru.lg
des Festprogramms sich an di? 50
Vtinder betheiligten. In der High,
lands Schule wurde ein beimckl'ai ter
kakler Hügel urbar gemacht und mit
Blumen bepslanzt, wmnd blsnr,
der Hügel durch ein häßliches Retla
meschild verschandelt g,'esen war.
Blumenbeete wurdcn ebenfalls von
den Zöglingen der 2. Tisttikts-Tchul- c

angelegt.
Außerordentlich eindrucksvoll ge

zungstages in Madisonville, wo die
Envachscnen die Bäume pflanzten
und eine ganze Allee zu beide Eei
ten der Forest Avenue schufen.. Tie
nöthigen Bäumchen waren von der
Husbaitds Protective Association"

geliefert worden, während der aui
den Hauö rauen an der traße le
stehende Neighborhood Club sich der
Arbeit des Baumpslanzrns unterzpg.
3,-de-

r Baum wurde ach einem Kind.
das in der Straße wohnt, bcnaint
und natürlich werden die Tauspatken
de nach ihnen genannten Bäume
ihre ganz besondere Fürsorge und
Pflege gedeihen lassen.

( Teutsches Theater.

Nächsten Sonntag .Ein Blitzmädel",
Eine Satire in lustigem Ge

wände. Musik von Carl Mil- -

loecker.

Als lebte LZorstelluna der Saison
gclangt am Sonntag im Deutschen
Theater die beliebte Operettenposse
Ein Blitzmädel" zur Aufführung.

DaS Blitzmädel" ist nickt nur eine
der besten und lustigsten Possen, da?
Stück hat auch eine sehr bübsche Mo- -

ral und ist reich an satirischen Bemer-
kungen. Es geißelt die Proteklionskar-rier- e

in scharfer, aber überaus humo
ristischer Weise. Kaxoline. e ine arme
Telgraph,,tin. liebt einen fleißigen,
und sehr begabten Studenten: Ru
dvlph Kern hat sein Examen mit
Auszeichnung bestanden . bewirbt sich
um eine Stellung, die es ihm ermög
licht, ttarolme zu heirathen. Sein
Rivale um die Stellung ist ein
Dummkopf vom Scheitel bis zur
Sohle, aber er hat reiche und hochge

stellte
'

Persönlichkeiten seiner Ver-

wandtschaft zur Seite. Karoline
nimmt den Kampf mit dieser Gesell-scka- ft

aus und mit Hil!x des Choristen
Brüller unternimmt si den Feldzu.i
eeaen unebrlicke Brotcklion. ?lm
zweiten Akte erscheint das tustige

Paar . in Verkleidung bei einer
Frömmler,, im dritten Akte kom
men sie zum Grafen Sternheim als
spanische Ballettänzer und im letzten
Akte at es die Stimme des Profes
sors von Birke für Rudolph zu ge

Minnen. Rudolph. Karoline und
Brllller. sowie ihre Kolleginnen, die
Telegraphistinnen, kommen als Siu
denten auf das Gut deS Professors
und sie verstehen ei. den braven
Mann durch feurige Reden und lu
'tige Studentenlieder für die gerechte
Sache zu begeistern. Karl Millöckcr.
der berühmte Komponist de .Bettel
student", hat eine brillante Musik für
das Stück geschrieben und Direktor
Otto Ernst Schmid. dem s

sehr darauf ankommt, bei

seinem Publikum den denkbar besten
Eindruck zu hinterlassen, roird alles
daran setzen, die Vorstellung in tadel-
loser Form herauszukriegen. Er
selbst wird den Choristen Brüller
spielen. Fräulein Anni Collini
Senden die Titelrolle, und die ande
ren Mitglieder de Ensembles werden
das ihrige zum Erfolg deS Abends
beitragen. Eine besondere Attraktion
werden zweifellos die Gesangs und
Tanzeinlagen bilden, mit denen das
Werkchcn in glücklicher Weife aufge
frischt worden ist.

Herr Otto Ernst Schmid wird am
Sonntag anlaßlich des Abschieds vom
Grand eine Ansprache halten.

Geburten.

Bert und Julia Smith. 952 Hop
kms Straße, Knabe.

William und Kat'kerine Ratlisf.
519 Ost 3. Straße, Mädchen.

Jo eph und Ida Doll. 1231 Beech

Ave.. Knabe,
Frederick und Rose athmann.

1025 Rice Str.. Mädchen
Frederick und Marti Neu. Clark

und Intermediate Straße. Knabe
Roman und Lilie KohlweiS, 1700

Queen City Ave.. Mädchen.
John und Eva Schem. 172 Den- -

ham Straße. Knabe.
Geo. und ' Clara Smith. 1411

Harrison Ave.. Knabe.
John und Margaret Deye. ISIS

Harrison Ave., Knabe.
Grant und Rosanna Fleischmann.

603 Oregon Straße. Mädchen.
Fred, und Josephin Boermger,

1224 53. 9. Straße. Mädchen.
And und Josephine Preis. 564

Freeman Ave.. Mädchen.
Hermann und Ruth Btll. 716 Ha

riett Straße. Mädchen. '

tteberfahre.
Beim Spiel auf der Straße brach

tete gestern Nachmittag der acht Jahre
alte George Bennet. von No. 722
Cutter Straße, l.ia,t das Herannahen
ines leichten Gefährtes und wurde

durch die Zurufe des Lenkers derma
ßen erschreckt, daß er direkt ,n daS
Gespann hineinlief. George wurde zu
Boden geworfen und überfahren.
Mittelst AutopatroltvagenS wurde der
ilnabt in Begleitung seiner Mutter,
welch durch die Schreie aufmerksam
gervorden. herbeigeeilt war, nach dein
städtischen Hospital gebrackxt. woselbst
die Aerzte sesti tell ten, daß der Junge
eine starke Abschürfung am Rücken
und an den Schenkel davongetragen
hatte. Da die Verletzungen nicht crn
ster Natur waren, liefj die Mutter
ihren Sohn nach der Behandlung im
Hospital nach der . elterlichen Wob

staltete sich die Jeicr des Baumpflanznung bringen. ;

SchwäSischer 'Flntcr.-Ktrei- n,

-
Nimmt vollzählig und mit Fahne au

der Massendemonstration theil.

Der Schiväbisckze Unterstützung?
verein, der gestern Abend unter Vor
sitz des Herrn Henry Gloeckler und
der Protokollsührung deft Herrn Wm.
Guttinger in der Central Turnhalle
seine Versammlung abhielt, hat sich

ebenfalls den Vereinigungen ange
schlössen, die vollzählig und mit slie
gender Fahne an der Massendemo,,'
stration am 22. Mai theilnehmen
wvrde. So wurde eö gestern beschloß
sen und die Mitglieder, verpflichteten
sich, den Beschluß auch getreulich , zur.
Durchführung zu bringen. Au zwei
erkrankte Mitglieder wurde die Ub

liche llnteritützung bezahlt.
Auf Einladung des Bayerischen

Männerchor und des Sckwä bischen
Damen llntersiiitziingS.VercinS wird
sich der Verein in Corpore an dem
ttonzerte des ersteren nd dem l
jährige Stiftungsfest der letzterem
welclie beide am Sonntaq. 2tt. April,
stattfinde, betbeiligeu. Der Arrange
meiits-Aucschl'- iivlche? die Vorberei '

tiinaen für das diesjährige Vereins
picnic in Händen hat. berichtete, daß
dieselben günstigen Fortgang neh-

men.

ÄkNiorial'Frier.

Am Sonntag Nachmittag um hall)
drei Uhr beginnend, werden die i,i
westlichen Theil unserer Stadt woh

enden Mitglieder der .Forester! of
America" in der Martini Kirche
(Emil Baum. Pastor) ihre jährliche
Memormlfeier. abhalten,- - für welche
folgendes Programm aufgestellt wor
den ist:

Präludium Andante religioso. Thom
Herr Howard Hetz, Organist.

Eroffnungs Ceremonien der Loge.
Quintett: Näher mein Gott zu Dir"

. . , ; Park
Herren Q. Dürr. C. Krämer. .H.

Finke. Wm. und Christ Bock.

Orgelbegleitung von Frau F. W.
Weidmann.

Gebet Pastor E. E. Baum.
Lahsolo .Abide with me" .'. Ashford

Herr F. I. Weißmann.
Cellosolo Sunshine and Roses"

- . Van Olstyne
Dr. Wm. Dupper.

A silent Moment'
Chorgesang No Shadows Jonder" '

. . Gaul
Martini Kirchenchor.

Eulogie . . ... Herr G. Huber
Kornetsolo .Näher mein Gott zu Dir'

Herr H. Tiemeyer.
Sopran.Solo

Frl. Helme Braunwart. . ,
Gedä'chtnibrede ,

F. Wesselmann.
Cellosolo Forget me not'

MachirvinSlk
Dr. W. Dupper.

Quintett .Abide with me" . . Parks
North Cincinnati Five.

Bemerkungen Herr H. Heß.
Orgel, Interlude .Berceuse'

. . . W. B. Roland'Sodard
Schlußceremonien.

Unfälle.

An der Elberon und Crestline
Ave. fiel gestern Nachmittag der 43
Jahre dlte Jeffrey Clayton. No. 415
Laurel Straße wohnhaft, von einer
Elberon Avenue Car und zog sich eine
Verrenkung der Hüfte zu. Der Ver
unglückte wurde nach dem städtischen
Krankenhaus gebracht.

Vor dem Hause No. 12 West
Court Straße glitt der 62 Jahre alte
Arbeiter Fred. Niederhauser. No. 750
Kenyan Avenue wohnhaft, au und
sel dabei in eine Fensterscheibe. Durch
Glasscherben trug der Marin eine Ver.
letzung am linken Handgelenk davon,
welche im städtischen Krankenhause
verbunden werden muhte.

Ohne gehörige Verdau
n it. Ernährung ' und Absonderung

kann der menschlich) Körper nicht ge

fund bleiben. !ko diese Funktionen
nickt regelntößig stattfinden, sondern
zeitiwise in's Stocken gerathen, da
steht Krankheiten aller Art gleichsam

die Cintrittsthür offen, und ehe Tu
es gewahr wirst, setzt sich eines d.'r
mancherlei Leiden, denen der Orga
niömuö unterivorfen ist, bei Dir fest.

Darum gebrauche, sobald eS Dir an
einer der Vorbedingungen guter Ge
sundheir sehlt. St. Bernard
ttrüliterpillen, welche die re
gelmäßige Verrichtung der genannten
ten Funktionen erleichtern. Für 25
Cents bei Apothekern zu haben, b.ß

Vermisst.

.Der Polizei wurde gestern aemcl
der. daß der fünf J,ahre alte Gerald
Noth seit gestern Morgen auS der el

tertichen Wohnung. No. 3103 Harvey
Avenue, verschwunden t.

Das Kind wurde gestern Abend im
3. Polizeidistrikt aufgefunden.
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